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1992 "'01- 30 A n fra g e 

der Abgeordneten Gartlehner (6ft» ~ ~~<Z.i"' (~lrf) 
und Genossen 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend den geplanten Ausbau des BRG Steyr 

Aus beiliegendem Schreiben vom Schulgemeinschaftsausschuß des BRG Steyr 
geht hervor, daß Lehrkörper, Eltern und Schüler mit dem Tempo der geplanten 
Erweiterungsarbeiten am BRG Steyr nicht zufrieden sind. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister für 
wirtschaftliche Angelegenheiten nachstehende 

A n fra g e: 

1. Stimmt es, daß in einer Besprechung der zuständige Stellen vom 19.März 
1991, die Einleitung der Planungsarbeiten von Bedingungen abhängig 
gemacht werden, die längst erfüllt waren? 

2. Bis wann kann mit der Vergabe des Planungsauftrages gerechnet werden? 

3. Kann in den nächsten zwei Jahren die Realisierung der Ausbauarbeiten am 
BRG Steyr sicher erwartet werden? 
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Schulgemeinschaftsausschuß am BRG ~lteyr 

Sehr geehrter Herr 
Nationalrat G~rtlehner 

• • • 0 0 0 0 0 • 0 0 • 0 • 0 0 0 1 

A-4400 Steyr 
Michaelerplatz 6 

20.Jänner 1992 

Der Schulgemeinschaftsausschuß a.m BRG Steyr hat in seiner Sitzung 
vom 17.Jänner 1992 das Thema "EI~weiterung des Schulgebäudes" erör­
tert. Dabei mußte festgestellt ~lerden, daß der Planungsauftrag bis 
dato nicht vergeben worden ist, obwohl das projekt im Planungspro­
gramm 1991 des Bundesministeritlms für wirtschaftliche Angelegen­
heiten enthalten war. Im Resum~-,protokoll einer Besprechung am 19. 
März 1991 wird die Einleitung d~r Planung von Bedingungen abhängig 
gemacht, die längst erfüllt sir.\d. Der SGA des BRG Steyr ersucht 
daher um Mitteilung, warum das Jahr 1991 ungenützt verstrichen 
ist. 

Gleichzei tig ergeht das dringende Ersuchen, den Planungsauftrag 
für eine Erweiterung des Schulgebäudes in Richtung Taborhang nun­
mehr umgehend zu erteilen. Der S'~A sieht es dabei als gegeben an, 
daß der Auftrag an die Architektengruppe Reitter/Reitter vergeben 
wird, da seitens dieser Gruppe jahrelange Vorarbeiten geleistet 
worden sind und auch bereits mehrere Planungsvarianten vorliegen. 

Um Antwort wird gebeten .. 

Ergeht an: 
BMWA 
BMUK 
LBDOÖ 
LSROÖ 

- Hn.MR 01 MESCERY 
Hn.MR Dr.HINUM 
Hn.HR DI SCHIESTL 
Hn.HR Dr.HASLINGER 

Ergeht in Kopie 
an Herrn NR Ing.Kurt Gartlehner 
zur gef. Kenntnis! 

'-'J 
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